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Einsatz des Athleten Muhammed Furkan Özbek 
AC Mutterstadt | AV 1903 e.V. Speyer 
 
 
Sehr geehrte Sportfreunde, 
 
nachdem der Protest des Vereins Mutterstadt im Zusammenhang mit dem Bundesligakampf gegen den 
AV 03 Speyer inzwischen zurückgezogen wurde, ist es mir als Präsident dennoch ein persönliches 
Anliegen, einige Worte zum gesamten Sachverhalt zu sagen. 
 
Die vergangenen Wochen haben gezeigt, wie emotional und belastend diese Situation für alle 
Beteiligten gewesen ist. Dabei dürfen wir eines nicht vergessen: Hinter allen Entscheidungen, 
Diskussionen und Fehlern stehen Menschen – Menschen, die sich mit Leidenschaft, Herzblut und 
großem ehrenamtlichem Engagement für unseren Sport einsetzen. 
 
Wir sind kein anonymer Großverband mit hauptamtlichen Strukturen in allen Bereichen. Der 
Gewichthebersport in Deutschland lebt von Menschen, die neben Beruf, Familie und Alltag unzählige 
Stunden investieren, um Vereine, Wettkämpfe und den gesamten Sportbetrieb am Leben zu halten. 
Genau darauf basiert unser Verband seit vielen Jahren: auf Vertrauen, Ehrenamt und persönlichem 
Einsatz. 
 
Umso wichtiger ist es, Fehler offen anzusprechen, ohne dabei vorschnell Schuldige zu suchen. Ja, es 
wurden seitens des Verbandes Fehler gemacht – insbesondere im Zusammenhang mit den hinterlegten 
Informationen innerhalb der Meldesoftware. Dafür tragen wir Verantwortung, und dieser 
Verantwortung stellen wir uns auch. Wenn Vereine auf offiziell bereitgestellte Daten vertrauen, dann 
müssen diese Daten selbstverständlich korrekt und verlässlich sein. Dementsprechend haben wir den 
Vorfall zum Anlass genommen, unsere internen Abläufe gezielt zu überprüfen und nachhaltig zu 
verbessern. 
 
Gleichzeitig wäre es aber aus meiner Sicht nicht fair, die Verantwortung ausschließlich beim Verband 
zu sehen. Auch die beteiligten Vereine hätten im Sinne der sportlichen Fairness und Sorgfalt 
eigenständig prüfen beziehungsweise Rücksprache halten können.  
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Gerade bei internationalen Athleten und deren Startrechten wäre eine zusätzliche Nachfrage sicherlich 
sinnvoll gewesen – insbesondere, da die Zahl der betroffenen Athleten überschaubar ist. 
 
Ebenso gehört zur Ehrlichkeit auch dazu, festzuhalten, dass jeder Athlet selbst Verantwortung für seine 
sportliche Situation trägt. Vereinswechsel, Startrechte und formale Voraussetzungen betreffen nicht 
nur Vereine und Verband, sondern auch den Sportler persönlich. Eine frühzeitigere Abstimmung aller 
Beteiligten hätte diese Entwicklung möglicherweise verhindern können. 
 
Was mich in dieser gesamten Diskussion jedoch am meisten beschäftigt, ist der Umgang miteinander. 
Unser Sport ist klein. Man kennt sich. Viele arbeiten seit Jahren miteinander, oftmals freundschaftlich 
und immer mit dem gemeinsamen Ziel, den Gewichthebersport in Deutschland voranzubringen. 
Deshalb sollten wir bei aller berechtigten Diskussion nie vergessen, respektvoll miteinander 
umzugehen und das Verbindende über das Trennende zu stellen. 
 
Ich begrüße ausdrücklich, dass der Protest zurückgezogen wurde. Nicht, weil dadurch plötzlich alle 
Fragen geklärt wären, sondern weil damit die Chance besteht, wieder den Blick nach vorne zu richten. 
Jetzt geht es darum, aus den gemachten Fehlern zu lernen, Prozesse zu verbessern und gemeinsam 
dafür zu sorgen, dass sich eine solche Situation künftig nicht wiederholt. 
 
Denn am Ende sollte uns alle dasselbe verbinden: die Leidenschaft für unseren Sport. 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Florian Sperl  


